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Ein Buch wider den Zeitgeist 
Keine Rolle rückwärts in die Doppik! 
Steuerverschwendung im großen Stil vermeiden! 
Keine Zahlenfriedhöfe produzieren! 

 
Das Buch fordert dazu auf: 
1)     Sich im Vorfeld darüber Gedanken zu machen, warum man von der Kameralistik 
auf die Doppik umsteigen soll. 
2)     Sich zu überlegen, welche besseren 
oder anderen Informationen man von der Doppik erwartet. 

 
Die Politiker sollten sich im Klaren sein: 

…dass die kommunale Finanzwirtschaft ein 
wesentliches Element der kommunalen 
Selbstverwaltung darstellt. 
…dass eine „schleichende“ Entmachtung der         Vertreter der Bürger zu befürchten ist. 
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- mehr Zahlen aber weniger Informationen                    

- Steuerverschwendung ist kein Kavaliersdelikt! 

- Politiker beschäftigen sich nur „halbherzig" mit der Materie                                                                 

- „Seriöseste" Zahl nur noch durch Nebenrechnung zu erhalten 

- Unterschiede zwischen einem Kaufmann und einer Kommune bzw. dem Staat 
bleiben bestehen und werden immer bestehen bleiben, noch bleibt Zeit zur Umkehr-
erster Schritt vor dem dritten machen 

- Halbwahrheiten und Unwahrheiten offen legen 

- Unkenntnis über Kameralistik ist erschreckend  

- Renaissance der Kameralistik ist geboten 

- Kein aufwandsgerechter Nutzen 

- Doppik ist keine Lösung 
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Nicht alles, was sich als Fortschritt             
ausgibt, bringt uns auch wirklich weiter. Das Grundgesetz und                       
die Länderverfassungen sprechen von Aufgaben, nicht von Produkten. 
Der Übergang von der  Aufgabe (Gliederung, Funktion) 
zum Produkt entspricht weder dem Grundgesetz noch den                             
Länderverfassungen.Soll man die Kommunen (Städte, Gemeinden, Landkreise), 
den Bund und die Länder als Kaufmann neu erfinden? 
Steuerverschwendung und mehr Bürokratie sind eine Folge des neuen kommunalen 
Finanzwesens. Hoher Aufwand, wenig Nutzen. 
Volkswirtschaftliche Schäden entstehen. Doppik als “Mogelpackung“  Reform um der 
Reform willen ist unnütz und kostet nur Geld. 
Eine Gesellschaft, die sich nur am Gewinn orientiert scheitert. 
Die Politiker werden nicht sachgerecht informiert. Dieses Buch liefert Argumente gegen 
die Sinnlosigkeit des Umstiegs auf die Doppik.  
 


